
 

 

2.3 Beach-Volleyball   

 
Spielbedingungen 

Gespielt wird – so weit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach den zum 

Turnierzeitpunkt für den Bereich der Deutschen Volleyball-Jugend gültigen Offiziellen Beach-Volleyball 

Spielregeln der FIVB.  Gespielt wird mit Bällen der Firma Molten (offizieller Spielball).   

Spielfeldgröße: 8 m x 8 m; Netzhöhe: Mädchen 2,24 m; Jungen u. Mixed: 2,35 m 

 
Mannschaftsstärke 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Mädchen und 4 Jungen einer Schule (inkl. einer Ersatzspielerin und eines 

Ersatzspielers).  

   
Spielmodus 

Gespielt wird 2:2 (Mädchen, Jungen und Mixed) in 4 Gruppen mit späteren Überkreuz- und 

Finalbegegnungen. Es werden alle Plätze ausgespielt.   

  

Mannschaftszusammensetzung: Vor jeder Begegnung wird von der Betreuungsperson eine Meldung mit 

einer Mädchen-, einer Jungen- und einer Mixed-Mannschaft abgegeben. Jede/r Schüler*in kann nur in einer 

Mannschaft spielen. Falls sich ein/e Spieler*in verletzt, kann er/sie in dem laufenden Spiel nicht ersetzt 

werden (wenn die Einwechselmöglichkeit schon genutzt wurde). Das Spiel wird als verloren mit den bis 

dahin erzielten Punkten gewertet. Da in den folgenden Begegnungen die Mannschaften grundsätzlich neu 

benannt werden müssen, kann ggf. der/die ErsatzSpieler*in zum Einsatz kommen. Abfolge der Spiele: Alle 

Spiele einer Begegnung finden parallel statt.    

 

Gewinner einer Begegnung/Wertung: Alle Spiele/Endergebnisse der 3 Kategorien (Mädchen, Jungen, 

Mixed) werden zusammengefasst; daraus ergibt sich die Siegermannschaft mit den meisten gewonnenen 

Spielen (3:0 oder 2:1) und gleichzeitig die Wertung (2:0 oder 0:2 Punkte). Alle Spiele einer Begegnung 

müssen durchgeführt werden. 

Auszeiten: Jeder Mannschaft steht pro Satz eine Auszeit zur Verfügung. 

Einspielzeit: Vor dem Spiel erhalten die Mannschaften 5 Minuten Einspielzeit auf dem Spielfeld. 

Es kann insgesamt 2 Einwechslungen pro Schulvergleich geben. Die WechselSpieler*innen werden mit 

geschlechtsspezifischen Wechselkarten ausgestattet, die sie bei der Einwechslung bei dem/der 

Schiedsrichter*in abgeben müssen. Die Coaching-Assistenzkarte wird an den/die ausgewechselte/n 

Spieler*in weitergegeben. Ein Rücktausch ist nicht möglich. 

Die ErsatzSpieler*innen dürfen den Coach bei der Betreuung der Teams unterstützen und erhalten dafür 

eine Coaching-Assistenzkarte. Coaching ist in den Auszeiten und Satzpausen gestattet. 
 
Wertung 

Ermittlung der Rangfolge: Für die Ermittlung der Rangfolge gelten folgende Kriterien in nachfolgender 

Reihenfolge: 

 

a) Punktverhältnis 

b) Satzdifferenz (Subtraktionsverfahren) 

c) Anzahl der gewonnenen Sätze 

d) Balldifferenz (Subtraktionsverfahren) 

e) Anzahl der gewonnenen Bälle 

f) Direktvergleich 

 

Schiedsgericht: Die teilnehmenden Teams müssen Schiedsrichteraufgaben übernehmen. 

 

 


